
  

 

Themenspektrum Juleica-
Auffrischung 
Die Qualifizierungsstandards der Jugendverbände von 
Baden-Württemberg sehen thematisch einschlägige 
Fortbildungen vor. Für die eigenverantwortliche 
Ausgestaltung der Inhalte fasst diese Handreichung 
Orientierungspunkte zusammen. 

Generelle Rahmenbedingungen 
Um die Leitung von Jugendrotkreuzgruppen übernehmen zu können, müssen Ehrenamtliche Qualifizierungsstandards der 
Jugendverbandsarbeit von Baden-Württemberg erfüllen. 
Sie brauchen eine Gruppenleitungsausbildung gemäß Juleica-Standards https://www.ljrbw.de/publikationen/juleica-
standards-der-jugendleiterinnen-ausbildung, wie sie zum Beispiel vom Landesverband angeboten werden. 

Die Ausbildung muss innerhalb von drei Jahren mit acht thematisch einschlägigen Fortbildungsstunden aufgefrischt werden. 
Diese Fortbildungen können auch als Onlineformate absolviert werden. Anbieter, wie die Akademie der Jugendarbeit, 
kennzeichnen entsprechende Teilnahmebescheinigungen bzw. Fortbildungsausschreibungen durch Formulierungen, wie „kann 
in der Juleica-Ausbildung angerechnet werden“.  

Auch Fortbildungen der Kreisverbände, des Landesverbandes oder externer Anbieter können anerkannt werden. Soweit kein 
Hinweis auf Juleica-konformität ersichtlich ist, gibt eine nicht abschließende Inhaltsaufzählung zum Abgleich Orientierung bei 
der Anerkennung von Fortbildungen.  

Das Themenspektrum umfasst alle Themen der Jugendverbandsarbeit, schließt aber verbandsspezifische Themen, wie 
Notfalldarstellung oder Rotkreuzgeschichte, aus. Themen aus JRK-Kampagnen sind nicht als verbandsspezifisch zu werten.  
Pausenzeiten können bei ganztägigen Fortbildungsformaten den Lernprozess fördern (Austausch, Reflektion und Vernetzung) 
und dementsprechend dazugezählt werden.  

Es können Themen aus der Gruppenleitungsausbildung https://www.jrk-bw.de/arbeitsfelder/ausbildung/jrk-
gruppenleitungsgrundausbildung aufgegriffen werden, aber auch Themen der gesellschaftlichen Entwicklung. Die folgende 
Aufzählung dient einer Orientierung und ist nicht abschließend. 

Themenspektrum 

• Digitale Jugendarbeit, aktive Medienarbeit 

• Spielpädagogik, Erlebnispädagogik 

• Öffentlichkeitsarbeit, Elternarbeit 

• Kommunikation, Konfliktmanagement, Gesprächsführung 

• Projektarbeit, Veranstaltungsplanung, Notfallkonzepte 

• Gruppenpädagogik (Phasen, Rollen, Führungsstile), 
Rollenbild der Gruppenleitung 

• Finanzierung, Fördermittel und Netzwerkarbeit 

• Aufsichtspflicht, Rechte und Pflichten einer Gruppenleitung 

• Entwicklung und Lebenswelten von Kindern und 
Jugendlichen 

• Umgang mit besonderen Kindern/Jugendlichen bzw. 
herausfordernden Situationen

 

• Prävention sexualisierter Gewalt, Kindeswohl, 
Schutzkonzepte  

• Bildung für nachhaltige Entwicklung z.B. 
Umweltbildung/Naturpädagogik  

• Gesundheit (Ernährung, Bewegung, Entspannung)  

• Genderpädagogik, Geschlechterrollen und 
Geschlechtergerechtigkeit  

• Vielfalt und Antidiskriminierung (sexuelle, kulturelle, 
ableistische etc.)  

• Demokratiebildung, Extremismus-Prävention  

• Kinderrechte und Beteiligung 
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